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Liebe Barracudas! 
 
Endlich ist der Sommer da, die Temperaturen waren im Frühjahr ja wirklich nicht berauschend. Schon viel 
besser war das natürlich bei unserer Clubreise ans Rote Meer, obwohl wir sogar hier mit Wind, Wolken und 
ein paar Regentropfen zu kämpfen hatten. Und auch sonst gibt es einiges zu berichten, daher zu Beginn wie 
immer ein kleiner Rückblick: 
 
 
1. Ostertauchen 15.4. 
 
Ausgezeichnet besucht war unser alljährlicher 
Ostereier-Such-Tauchgang in Lueg am Wolfgangsee. 
Das Wetter spielte auch mit, nur unser normaler Ein- 
und Ausstieg war noch durch riesige Schneewände 
versperrt.  
 
So blieb uns ein Sprung vom Steg nicht erspart und 
auch ein kurzer Rückmarsch nach dem Tauchgang 
mußte in Kauf genommen werden. Der Wolfgangsee 
belohnte die kaltwassertauglichen Taucher dafür mit 
extrem guter Sicht. 
 

 
Auf jeden Fall wurden die meisten Eier wieder 
gefunden – und auch eines aus dem Vorjahr! 
 
Als Schlechtwetterplatz wird Lueg wohl künftig nicht 
mehr in Frage kommen, da das große Dach leider 
nicht mehr da ist. 
 
Mit dem herrlichen Buffet – herzlichen Dank an alle die 
etwas dazu beigesteuert haben - und genug Getränken 
dauerte es jedenfalls wieder einmal bis in den 
Nachmittag hinein  .......... 
 

 
 
2. Staatsmeisterschaften im Flossenschwimmen und Streckentauchen  6. und 7. Mai 
 
Unsere Paradeschwimmer Karl und Michael Hierl konnten bei den internationalen Staatsmeisterschaften im 
Flossenschwimmen und Streckentauchen im Landessportzentrum Linz einige beachtliche Erfolge erzielen: 
 
400m Streckentauchen: Karl Hierl - 1.Platz   Michael Hierl - 3.Platz 
800m Streckentauchen: Karl Hierl - 1.Platz   Michael Hierl - 2.Platz 
100m Streckentauchen: Karl Hierl - 2.Platz   Michael Hierl - 3.Platz 
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3. Staatsmeisterschaften im Orientierungstauchen  25. bis 28. Mai 
 
Bei den österreichischen Staatsmeisterschaften im Orientierungstauchen im Maltschachersee konnten 
unsere Sportler trotz geschwächtem Antreten - Hierl Michael und Hierl Sabine fielen krankheitsbedingt in 
letzter Minute aus - einige gute Ergebnisse ertauchen: 
 
MONK: Edgar David und Karl Hierl - 4.Platz 
Stern-Kurs: Edgar David - 2.Platz 
5-Punkte-Kurs: Karl Hierl - 3.Platz 
M-Kurs: Karl Hierl - 1.Platz     Tamara David - 3.Platz 
Kombination aus 3 Bewerben: Edgar David - 3.Platz     Karl Hierl - 4.Platz 
Mannschaft: Edgar und Tamara David - 4.Platz 
 
Herzliches Glückwunsch zu den Erfolgen! 
 
P.S.: MONK = Mannschafts Orientieren Nach Karte 
 
 
4. Bericht von der Tauchkreuzfahrt im Roten Meer vom 2.5. – 12.5.2006 
 
Auf unsere heurige Clubreise begab sich am 2.5. die bislang größte Gruppe „Barracuda & Friends“ (23 
Personen). Aufgrund der Gruppengröße hatte ich einen Reisebus für die Fahrt nach München organisiert, so 
konnten wir wir schon stressfrei auf der Fahrt zum Airport das eine oder andere Bier trinken. Am Flughafen 
trafen wir das Münchner Pärchen, das zu uns auf’s Schiff gebucht wurde. Die Tickets wurden uns von Judith 
von Bluewater-Safaris persönlich überreicht. Das Check-In klappte perfekt und so hatten wir auch noch 
genügend Zeit für ein Abschiedsessen europäischer Ausprägung.  
 
Der Flug nach Hurghada war pünktlich, dort erwarteten uns schon Bernard und Khaled nach dem Zoll. Die 
Ausreiseformalitäten waren heuer schnell erledigt – hatten wir doch die Visamarken schon in Salzburg 
erhalten und mußten uns in Ägypten nicht mehr extra anstellen. Mit einem großen Reisebus ging es dann auf 
die Fahrt ins ca. 250km entfernte Port Ghalib. Früher war Marsa Ghalib nur eine kleine Bucht, mittlerweile 
wird hier aber wie wild gebaut und eine komplette Stadt quasi aus dem Nichts gestampft! 
 

An Bord angekommen wurden sofort die Kabinen 
reserviert – hier ging es glatt etwas chaotisch zu - 
und auch schon das Tauchequipment 
zusammengebaut. Erfreulicherweise gab es sogar 
noch ein warmes Abendessen. 
 
Um etwa 10 Uhr vormittags liefen wir dann 
Richtung Abu Dabab aus, dort gab es einen 
‚Gewöhnungs-Tauchgang’. Der nächste Tauch-
platz war dann schon Elphinstone, wo dann als 
erstes Highlight ein Manta zu sehen war. Leider 
blies starker Wind und so ging sich auch kein 
zweiter Tauchgang mehr dort aus. Der Käpt’n fuhr 
zurück nach Abu Dabab, wo wir dafür einen 
Nacht-Tauchgang machen konnten.  
 

 
Noch vor Mitternacht liefen wir dann Richtung Daedalus Reef (Abu el Kizan) aus, das wir kurz vor 
Sonnenaufgang erreichten. Daedalus ist ein kleines Riff, das etwa 80 Seemeilen vom ägyptischen Festland 
mitten im Roten Meer aus etwa 1000m Tiefe bis an die Oberfläche steigt.  Erfreulicherweise waren auch nur 
zwei weitere Safarischiffe am Riff. 
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Die Tauchgänge auf Daedalus waren teilweise sehr 
beeindruckend, wir hatten einige Begegnungen mit 
Hammerhaien, die uns teilweise sehr nahe kamen!  
 
Der Leuchtturm wird nur von einer kleinen 
Mannschaft betreut, der wir nachmittags auch 
unbedingt einen Besuch abstatten mußten. Kurz vor 
Sonnenuntergang legte das Schiff wieder ab und in 
einer Nachtfahrt ging es dann direkt nach Rocky 
Island. Während des Tages konnte dort sogar mit 
Delphinen getaucht und geschnorchelt werden. 
  
 
 

 
 
Am Abend erreichten wir dann die Insel Zabargad, 
das mit den Brothers, Daedalus und Rocky ebenfalls 
zu den ägyptischen Marineparks gehört. Zabargad 
ist eine relativ große Insel und bietet einige schöne 
Tauchplätze, u.a. auch Wracks wie die russische 
‚Khanka’ und die Reste eines in den 80ern 
gesunkenen Safari-Bootes.  
 
Die Lagune im Süden der Insel (siehe Foto) ist 
übrigens traumhaft schön – wir nutzten jedenfalls die 
Zeit zu einem ausgiebigen Landgang und ein 
abendliches Barbeque am Sandstrand.  
 

 
Weiter ging es dann nach St. John’s, wo uns schon ein weiteres ‚Hai-Light’ erwartete – mehrere 
Begegnungen mit Weißspitzen-Hochseehaien. Ein paar Übermütige unter uns mußten einem Hai unbedingt 
an die Flossen greifen, dieser ließ sich glücklicherweise davon aber nicht stören! Wie immer wurden 
natürlich auch alle anderen ‚namhaften’ Riffe in St. John’s angefahren, z.B. Habili Gaafar, Gota Soraia, Abu 
Basla usw. 
 
Leider ging es am 5. Tag schon wieder Richtung 
Norden. Etwa zu diesem Zeitpunkt hatte einer der 
beiden großen Schiffsdiesel einen Schaden an der 
Wasserpumpe und fiel aus.  
 
Spannend wurde es dann allerdings erst ein paar 
Tage später, als nach der Fahrt durch schwere See 
die Einspritzanlage des zweiten Motors vermutlich 
durch Verunreinigungen im Tank verstopfte und 
plötzlich beide Maschinen standen! Die Mannschaft 
konnte dieses Problem aber kurzfristig beheben und 
wir erreichten nach nächtlicher Fahrt durch ein 
Riffgebiet – und einigen weiteren Reinigungsaktionen 
der Einspritzanlage – erst sehr spät Marsa Alam.   
 
Auch bei unserem letzten Tauchgang in El Shona erwartete uns noch absolut Sehenswertes, wie zum 
Beispiel eine riesige Schildkröte mit zwei großen Schiffshaltern, ein Schwarm Glasfische, große Kugelfische, 
eine kleine Schildkröte und noch vieles mehr. 
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Der Abschlußabend am Schiff im Hafen Port Ghalib 
fiel übrigens sehr unterhaltsam aus, es wurde getanzt 
und Wasserpfeife geraucht. Na ja - und auch der 
Flüssigkeitskonsum in Form alkoholischer Getränke – 
unter dem Motto „Resterltrinken“ - war teilweise 
erheblich. Ich denke, dass sich einige noch ganz gut 
daran erinnern werden! 
 
Als bereits sehr erfahrener Rot-Meer-Kreuzfahrer 
kann ich diese Reise wieder als recht gelungen 
einstufen. Die Betreuung an Bord war in Ordnung, 
das Essen ausgezeichnet, die Route wurde wie 
geplant gefahren, und auch die Erlebnisse unter 
Wasser waren absolut top. Nur das Wetter hätte noch 
ein kleines bißchen besser sein können. 
 

 
Herzlichen Dank an dieser Stelle noch einmal an 
die ganze Gruppe, die Zeit auf dem Schiff verlief 
sehr harmonisch und trotz mehrerer „Rot-Meer-
Neulinge“ klappte auch der Tauchbertrieb wirklich 
optimal – so war für mich die Reise daher 
ebenfalls ein richtiger Urlaub. 
 
Tja – ich denke, das wird wohl nicht die letzte 
Tauchreise nach Ägypten gewesen sein! Mir 
fehlen beispielsweise immer noch die Brother 
Islands im Logbuch – also mal sehen was mir für’s 
nächste Jahr einfällt ............. 
 
 
 

 
 
5. Diver’s Challenge (Geschicklichkeitstauchen des TSCBS) am 24.6.: 
 
26 Teilnehmer und viele Zuschauer folgten letzten Samstag der Einladung des Tauchlub THW Salzburg zum 
jährlich stattfindenden Geschicklichkeitstauchen. Der vom Tauchsportverband Salzburg veranstaltete und 
jedes Jahr von einem anderen Mitgliedsverein ausgerichtete Bewerb wurde heuer erstmals unter dem Titel 
„Diver‘s Challenge“ durchgeführt. Der Ort der Veranstaltung war das Waldbad Anif, das auch als Sponsor 
der Veranstaltung auftrat. So konnte im Waldbad ein kleiner Tauchparcours aufgebaut werden, der grossteils 
auch nach der Veranstaltung bestehen bleiben und somit den Salzburger Tauchern zu Übungs- und 
Ausbildungszwecken zur Verfügung stehen wird. 
 
Die Diver‘s Challenge 06 bestand aus zwei Teil-
bewerben, von denen der erste als Schwimm-
bewerb auf Zeit gewertet wurde. Im zweiten 
Bewerb, der unter Wasser stattfand, mussten 
verschiedene handwerkliche und geistige Aufgaben 
gelöst werden. So musste etwa ein Brett nach Plan 
zurechtgesägt werden (Station ’Sägefisch’ siehe 
Bild), Löcher gebohrt und Gegenstände gemerkt 
werden. Auch eine Orientierungsaufgabe (mit 
Kompass) war zu lösen.  
 
Der Tauchbewerb wurde nicht auf Zeit aus-
getragen, jedes teilnehmende Paar konnte somit 
ohne Zeitdruck in aller Ruhe die Teilaufgaben an 
den Arbeitsplattformen in dem bis zu 5 Meter tiefen 
Waldbad durchführen.  
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Dank des wunderbaren Wetters konnte die 
Siegerehrung am frühen Nachmittag beim Buffet des 
Waldbad Anif abgehalten werden. Der erste Platz 
ging an Christian Schrattenecker  und Michael 
Moosleitner vom Tauchclub Happy Bubbles.   
 
Der TSCBS wurde dieses Mal von Tamara David und 
mir vertreten – wir erreichten immerhin den 3. Platz 
unter 13 gestarteten Teams. 
 
Schade, dass sich nicht mehr Barracudas zur 
Teilnahme aufraffen konnten. Gerade für unsere 
“jungen“ Taucher wäre dieser Bewerb auch eine gute 
Gelegenheit, sich auf einfache und spielerische 
Weise neue Erfahrungen anzueignen. 
 

 
 
6. Grillfest am Mondsee 
 
Bei Schönwetter findet am Samstag, den 29. Juli wieder unser Grillfest statt (ganztägig). Alle Barracudas 
mit Anhang u. Freunden/innen sind herzlich willkommen. 
 
Ort: Öffentlicher Badeplatz am Mondsee (kurz vor der Kienbergwand) 
 
Wer den Badeplatz schon kennt, weiß dass dort super Bade- und 
Tauchbedingungen herrschen und ein ganzer Bade-/Tauchtag ist 
somit kein Fehler. Gegrillt wird am Nachmittag - Griller und Holzkohle 
stehen bereit. Für das Essen muß jeder selbst sorgen (Fleisch, 
Würstel, Folienkartoffel, Gebäck, Salate etc.), Teller/Bretter, Besteck 
und Gläser ebenfalls selbst mitbringen!  

 
Bier, Radler, Limo spendiert der Club. 

 
Einige Biertische und -bänke stehen zur Verfügung, eigene 
Campingausrüstung ist aber sicher kein Nachteil. 
 
Bitte unter 0664/5286553 rückfragen bei zweifelhaftem Wetter 
bzw. Mailfile kontrollieren – ich schicke am Freitag noch eine Info 
per Mail aus (Ersatztermin evtl. Samstag 5.8.).  
 
Übernachtung im Zelt (selbst mitbringen) wäre möglich!! Übungs- 
bzw. Ausbildungstauchgänge, sowie Sonderbrevets wie z.B. UW-
Navigation, Rettungstechnik o.ä. können nach Voranmeldung gerne 
durchgeführt werden.  
 
Andere Sportler wie z.B. Mulatschak- oder UNO-Spieler sind natürlich auch gerne gesehen .............. 

 
 
7. Tauchkurse / Spezialbrevets 
 
Die Hallenbadtermine und theoretischen Prüfungen 
sind abgeschlossen. Mit den CMAS*-Anwärtern 
beginnen wir jetzt gerade die Freiwasser-Ausbildung.  
 
Bei Interesse führen wir gerne auch Spezialbrevets wie 
z.B. UW-Navigation, Nachttauchen oder 
Rettungstechnik durch. Für die CMAS** - bzw. 
CMAS***-Ausbildung sind diese Brevets teilweise 
verpflichtend. 
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8. Sommerseminar des TSVÖ 
 
Der TSVÖ führt am Sonntag den 23.7. in Wien ein Seminar mit verschiedenen interessanten Themen durch: 
 

• Neue meeresbiologische Forschungsergebnisse 
• Löwe, Pinguin und Co – wie geht das mit den Tieren so. Die Aufgaben eine modernen Tiergartens.  
• Als die Bilder laufen lernten: Vom S/W-Unterwasserfilm bis zum High-Definition-Video (mit 

Filmausschnitten von Hans Hass u.a. Film- und Video-Ausschnitten). 
• Besichtigung des Tiergartens – Neuigkeiten in Schönbrunn 

 
Details entnehmt bitte der Beilage. Da ich in dieser Zeit auf Sommerurlaub bin, kann ich an dem Seminar 
selbst leider nicht teilnehmen. 
 
 
9. Sonstiges 
 
Im Herbst habe ich wie schon öfters vor, im Rahmen von Tagesausflügen einige interessante Tauchplätze 
an unseren Seen im Salzkammergut (z.B. Hallstättersee, Ausseer See, Grundlsee, Gosausee) anzufahren.  
Gerade für Tauch-Neulinge ist das eine gute Gelegenheit, Kontakt zu erfahreneren Tauchern zu halten und 
neue Tauchplätze kennen zu lernen.  
 
Weiters wird es im Herbst jetzt definitiv im Club ein Sauerstoff-Ersthelfer-Seminar geben, nachdem ich jetzt 
endlich die diesbezügliche Ausbildung abschliessen konnte. Die Bedeutung einer 100% O2-Gabe nach 
einem Tauchunfall ist wirklich extrem hoch, beim Seminar wird sowohl auf die theoretischen Grundlagen 
eingegangen, als auch praktisch mit den O2-Koffern und deren Inhalt gearbeitet. Dieses Seminar ist für das 
Brevet *** mittlerweile Pflicht! Der nächste Clubabend findet voraussichtlich am 8. September statt. 
 
Alle Interessenten für TSCBS-Leiberl, Sweater oder Kapuzensweater bitte bei Edgar David (david@cosy.at) 
melden. Es sind ja bereits einige Interessenten bekannt (Sweater: Adi, Axel / Kapuzensweater: Monika S., 
Gustav, Ingrid / T-Shirt: Monika S.). Da aber noch Größen und Farben abgestimmt werden müssen, ist eine 
persönliche Meldung bei Edgar unerläßlich! 
 
In Erinnerung rufen möchte unser Sportlicher Leiter wieder einmal die jährliche Untersuchung, die jeder 
Taucher und (Hobby)Sportler 1x im Jahr im eigenen Interesse machen sollte: Die Salzburger 
Landeskrankenanstalten bieten z.B. folgende Varianten an: 
 
1. Gesundheitsckeck + BelastungsEKG (49,15 Euro) 
Anamnese, körperl. Untersuchung, Muskelfunktionstest, Spirometrie, Blutdruck, EKG, BelastungsEKG, 
Trainingsempfehlung 
2. Gesundheitsckeck + BelastungsEKG + Laktat (57,30 Euro) 
3. Gesundheitsckeck + BelastungsEKG + Laktat + Ergospirometrie (73,65 Euro) 
 
Terminvereinbarung unter 4482-4270, mail: sportmedizin@salk.at 
 
 
Einen schönen Sommer mit vielen tollen Erlebnissen unter Wasser wünscht euch 
 
euer TSCBS 
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